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Aus: "Plocker Signale",
KulturzeitschriftderStadtPlocklPolen,den 1.April2005

Tanzendin der Dunkelheit
KeineKerzen,keingedämpftesLicht,nurdie Dunkelheit,WorteundSaxophon.Auf

dieseArt undWeisepräsentierenAutorenihreWerkeim Programm"Lyrikbrucken".Esist
ein langfristiges,vielsprachigesProjekt,einePräsentationblindereuropäischerLyriker.

DerProjektautor,BerndKebelmann,Ist eindeutscherDichter,dervor überzwanzig
Jahrenerblindete.
DiewichtigsteAufgabedesProjektesIstdiePräsentationundDokumentationvonGedanken
und Empfindungen blinder Dichter Europas In Form von Lesungen und
Rundfunksendungen.DieLesungenfindenIn völliger Dunkelheitstatt, nicht,weil mandie
BehinderungderAutorendemonstrierenwill, sondernumdenZuschauerndie Möglichkeit
zubieten,miterhöhterKonzentrationaufdiegesprochenenWorteunddieKlängezuachten.
JedeLesungwird jeweilsin dreiSprachendurchgeführt,in der Landesspracheund in zwei
Fremdsprachen(in Plockwarendies Deutschund Niederländisch).WojclechStaroniewicz,
JazzSaxophonist,begleitetedieLesungmitseinerMusik.VordenPlockerZuschauernsind
außerBerndKebelmannauchPatriciaSanders,DlchterlnundJournallstinausHollandund
AndrzejBartynskl,DichterundSängerausBreslauaufgetreten.MalgorzataPloszewska,die
in Plock geboreneund seit 1985 In DeutschlandsesshafteDIchterin,Übersetzerinund
Projektassistentin,sorgtefür die EinführungdesAbendsunddie ÜbersetzungderTexteins
Polnische.

Das diesjährigeProjekt"Lyrikbrucken"mit seinemfünften Programmunter dem
Titel "Wortwurzeln,Baumsilben,Sprachlandschaften"wurde In den deutschenStädten
Bremen,Kiel und Lübecksowiein denpolnischenStädtenSopotundPlockpräsentiert.In
PlockfanddieLesungam13.Märzim HausDarmstadtstatt.
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